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 EINNORDEN  ist ein kleiner, feiner Autorenreiseführer 
und zeigt mein persönliches MV-Potpourri. Es ist eine 
Liebeserklärung an die Heimat und die Menschen, die 
hier leben und es zu dem machen, was es ist: lebenswert, 
bodenständig, abwechslungsreich, bunt, windig, lecker, 
beachtenswert … nordisch. 

 Dieses Büchlein nimmt dich mit auf eine Reise, hin 
zu versteckten Orten, zu hinreißenden Persönlichkeiten 
und erzählt ihre Geschichten. Diese Individualisten ha-
ben dabei eins gemeinsam: Sie sind begeisterte Anhän-
ger von dem, was und wie sie es tun.  
Für mich erzeugen sie einen unglaublichen Mehrwert 
und eben jenen möchte ich teilen und andere darauf 
aufmerksam machen. Neben Orten und Menschen wer-
den auch Rezepte zum Ausprobieren vorgestellt, die 
in Verbindung mit Mecklenburg-Vorpommern stehen. 
Denn wer würde schon bestreiten, dass Liebe durch 
den Magen geht. EINNORDEN stellt die schönen Dinge 
dieses Bundeslandes vor. Subjektiv und vollkommen 
unvollständig. Es will als ein persönlicher Genussführer 
verstanden werden, der Freude beim Blättern macht, 
Abenteuerlust weckt und den Horizont erweitert. 

Und nun viel Vergnügen, 
Ahoi und immer eine Handbreit 

Wasser unterm Kiel!  
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SCHLEPP
GEIST

 „Schlepp Geist ist voll der nette Typ. Bärtig, schlaksig, immer ‘ne Kippe am Drehen, 
immer für ‘nen Lacher zu haben, hübsche Freundin und ein bisschen langweiliges Auto. Kla-
motten sind auch cool, so eher der Sneakers-dünne-Jeans-Typ, naja, kein Arsch in der Hose, 
aber Eier. Macht Mucke mit Maschinen, so elektronisch, ganz geil, schön nach vorne. Und 
DICK wie ‘ne Tafel Schokolade, aber nicht Schogetten oder so, nee, 300 Gramm Vollmilch 
mit ganzen Nüssen! So wie sein Liveset, was man in einer Stunde gierig wegfrisst.“     

Cooler Typ, der aus MV kommt und an dieser Stelle nicht fehlen darf. 

SEBASTIAN GEIST Rostock
www.schlepp-geist.com
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TERMINE UNREGELMÄSSIG, INFOS BEI FACEBOOK

facebook: Spielwiese 7

7SPIEL
WIESE 
7
53.89021°N 11.44873°E

 Wismar bei Nacht ist meist dunkel und 
leise. Viel zu oft geht man durch die Straßen,  
alleine, und sucht nach einem Ort, an dem elek-
tronische Melodien den Körper durchzucken. 
Das war nicht immer so. Es gab eine Zeit, da 
musste man sich nur den Menschen anschlie-
ßen, welche vor Freude springend in die  
Studentenwohnungen der Stadt einzogen. Wie 
haben wir getanzt, wie haben wir geschwitzt, 
uns nach Luft ringend in den Treppenhäusern 
versteckt. Erschöpft ging man irgendwann 
nach Hause und freute sich schon beim  
Einschlafen, dass die nächste WG-Party mit 
Sicherheit bald folgen wird. Schön war der 
Gedanke, die folgenden Träume, aber leider 
ging diese Zeit irgendwann vorbei. Heute ist 
die Stadt nachts noch immer dunkel und lei-
se, aber ab und zu blitzen hier und da einige 
bunte Orte auf. 

 Vor drei Jahren entschieden sich Jan Glowik und Yves Salewski die beliebten Haus-Partys öffentlich zu 
machen und gründeten die Spielwiese 7. Elektronische Musik von der Küste. Gerade in der Anfangszeit beka-
men die Organisatoren von allen Seiten Zuspruch und Hilfe, wofür sie bis heute unglaublich dankbar sind. Mit 
dem Rückenwind der „Schweriner 7-Partys“ fand im Sommer 2014 das erste Open Air auf dem Campus der 
Hochschule Wismar statt. Die Spielwiese war geboren. Gemeinschaftlich und mit ganz viel Liebe zum Detail 
arbeitete man seitdem daran, den tanzwütigen Menschen ein Lachen ins Gesicht zu zaubern. Und das liegt vor 
allem an der immer qualitativ hochwertigen Auswahl der Musiker durch Yves, die großartigen Flyer und Plakate 

von Timo Titzmann und die tatkräftige Unterstützung von 
Karl-Friedrich Lange, Robert Schulz, Michael Noack und vie-
len vielen weiteren helfenden Händen, ohne die all dies nicht 
denkbar wäre. Zusammen haben sie es geschafft, sich fest in 
der Wismarer Kulturlandschaft zu integrieren. 

 Spielwiese 7 – das ist ein Ort, an dem alle Tanzbärinnen und Tanzbären die Beine in Bewegung setzen und 
gemeinsam eine unvergessliche Zeit miteinander verbringen. Und lasst euch eines gesagt sein: Wismar bei 
Nacht ist zwar noch immer oft dunkel und leise, aber da draußen wartet nun ein Ort auf euch, an dem ihr die 
Nacht zum Tag machen könnt. !Tanzt! liebe Freunde !Tanzt!

Gemeinschaftlich und mit ganz viel Liebe zum Detail 
arbeitete man seitdem daran, den tanzwütigen 
Menschen ein Lachen ins Gesicht zu zaubern.
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 Am Anfang, und das war 1997 in einem verrauchten Schallplattenladen in Neustrelitz, stand 
die Idee, nicht kommerzielle, selbst finanzierte Technopartys auf die Beine zu stellen. Das Kollektiv, 
damals noch unter dem Namen Fortschritt3000, heute 3000Grad, setzt bis dato auf wechselnde 
Locations in ganz MV und überzeugt damit die überaus treue Fangemeinde. Die Macher leben 
für Musik und wollen regionalen Musikern und Künstlern die Möglichkeit geben, ihrer Kreativität 
Ausdruck zu verleihen und ihre Kunst zu präsentieren. Aber auch überregionale und nationale 
Künstler sollen ins Land geholt werden.
 Mittlerweile ist 3000Grad nicht nur Veranstalter des jährlichen „3000Grad-Festival“, der 

„SOS Jugendkulturnacht“ auf dem Vereinsgelände in Lärz und des “Surreal Club Festival“, welches 
als Wanderzirkus durch Deutschlands Metropolen zieht, sondern auch als Label Acker Records tä-
tig. Was ich besonders charmant finde: Alle Veröffentlichungen haben  Mecklenburger Dorfnamen. 

3000Grad ist eine Lebenseinstellung und ein Lebensgefühl. 
Bezaubernd, verzaubernd, liebevoll, aufwändig, erstklassig 
und voller Fantasie. Ein Spielplatz, der zum Träumen und 
Staunen verführt. Es ist eine Symbiose aus besonderer At-
mosphäre, Freude, Tanz und Kommunikation, in der sich 
jeder Einzelne frei entfalten und verwirklichen kann.

KÜNSTLER
KOLLEKTIV 
53.21922°N 12.97108°E

KÜNSTLERKOLLEKTIV 3000GRAD
www.3000grad.com, www.acker-records.de

3000Grad ist eine Lebenseinstellung und ein 
Lebensgefühl. Bezaubernd, verzaubernd, liebevoll, 

aufwändig, erstklassig und voller Fantasie. Ein 
Spielplatz, der zum Träumen und Staunen verführt.
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IMMERGUT 
53.33609°N 13.05517°E

IMMERGUT
www.immergutrocken.de
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 Ein Freundeskreis nahm im Jahr 2000 seinen gesam-
ten Mut zusammen, mobilisierte eine ganze Region und 
etablierte seitdem den schönsten Auftakt in den jährli-
chen Festivalsommer, den man sich wünschen kann: Das 
Immergut Festival in Neustrelitz. Im Herzen der Meck-
lenburger Seenplatte wird Jahr 
für Jahr am letzten Maiwochen-
ende die Freude an der Musik 
zelebriert. Das Immergut Festi-
val wird durch einen eingetra-
genen, gemeinnützigen Verein, immergutrocken e.V, der 
aus einem großen Freundeskreis, unzähligen Helfern und 
sechs Organisatoren mit Hang zur Musik und zum Ehren-
amt besteht, realisiert. Das stets feinfühlige Booking trifft 
den Nerv der Zeit, viele Bands, die hier ihre erste Festi-
valshow spielten, füllen heute schon die größten Hallen. 

 Das Immergut ist ein Forum für junge Popkultur. Dem 
Zuschauer soll ein entspanntes Wochenende geboten 
werden, bei dem es nicht um Massenabfertigung, sondern 
um Persönlichkeit und ein Plus an Kultur geht. Liebe zum 
Detail und eine familiäre Atmosphäre sind die Eckpfeiler 

des Immergut. Viel Musik, Lite-
ratur und Bildende Kunst, aber 
auch Fußballspielen und Ba-
dengehen stehen auf dem Pro-
gramm. Als Fazit heißt das: Für 

ein Wochenende an die Mecklenburger Seenplatte fahren, 
Urlaub mit alten und neuen Lieblingsbands machen, aus-
spannen, abrocken und mit 5000 Freunden feiern. Keine 
weiten Wege, keine Marktschreier und kein Mainstream. 
Dafür: alles selbstgemacht, das schönste Tanzparkett der 
Seenplatte und unter Garantie zahlreiche Erinnerungen.

ROCKEN
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PANGEA FESTIVAL 
54.26943°N 12.44461°E

PANGEA FESTIVAL
www.pangea-festival.de

SCHABER
NACK
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 Jedes Jahr, Ende August, öffnet die Festival-Insel Pan-
gea auf dem ehemaligen Militärgelände Pütnitz seine Pfor-
ten. Dabei ist den PangeanerInnen erlaubt, was gefällt: ob 
ein entspanntes Bad in echter mecklenburgischer Modder, 
erste Versuche in Richtung Funsport oder einfach nur ein 
Purzelbaum vorm Hangar. It`s up to you. 

 Der viertägige Urlaubstrip macht das Toben zu 
seinem Motto und lässt das innere Kind strahlen: Von 
fluffigen musikalischen Ergüssen über feinste sportliche 
Action bis hin zu kunterbunten, kulturellen Angeboten ist 
hier für jeden was dabei. Es wird gespielt, entdeckt, aus-
probiert und geträumt. Das ist genau das, was Pangea 
heißt: Musik, Sport, Kultur, Kindsein und dazwischen eine 
Menge Unfug und Schabernack. 

SCHABER
NACK
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 „A surf a day keeps the doctor away“. So isses. 
Deswegen erfreuen sich seit zehn Jahren tausende 
Land- und Wasserratten an dem jährlich stattfinden-
den Surf- und Musikfestival. Dem Korso von hunderten 
Kleinbussen folgend, erreicht man schließlich in Kägs-

dorf bei Kühlungsborn einen der schönsten Strände der 
westmecklenburgischen Küste. Dort wird gesportelt, 
getanzt, gelacht und geulkt, was das Zeug hält. Mit den 
breit gefächerten Workshops zu Wasser und zu Lande, 
der Testival-Area und den begleitenden Surf-Contests 
werden alle Sinne gefüttert. Darum geht’s: entdecken, 
ausprobieren, mitmachen. Die Abende klingen in fami-
liär entspannter Atmosphäre bei Bier, Grill und Musik 
aus. Ein Paradies …

ZUPARKEN 
54.13889°N 11.67805°E

ZUPARKEN
www.zuparken.de

Am westmecklenburgischen Ostseestrand von Kägsdorf bei 
Kühlungsborn führt der Korso von hunderten Kleinbussen 

zu einem der schönsten Strände an der Küste.
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TAG AM MEER  
54.43906°N 13.57473°E

 Tag am Meer ist ein Musik-Festival, das nun 
schon seit mehreren Jahren immer im Juli auf der 
Sonneninsel Rügen stattfindet. Genauer gesagt in 
Prora. Der Gebäudekomplex in Prora – und das 
sei an dieser Stelle für alle, die es nicht wissen, 
erwähnt – hat eine wechselvolle Geschichte hin-
ter sich. Als Ferienanlage für 20.000 Menschen 
im Dritten Reich konzipiert, jedoch nie für diesen 
Zweck genutzt, war die Anlage Lazarett, Ersatzblei-
be für Heimatvertriebene nach dem Krieg, Internie-
rungslager und einer der größten Militärstützpunk-
te zu Zeiten der DDR.

 Tag am Meer hat hier sein Zuhause gefunden 
geprägt von menschlichem Miteinander, Toleranz,   
Offenheit, Respekt und Leidenschaft für Musik. Die 
Lage könnte nicht besser sein: direkt am wunder-
schönen und breiten Sandstrand haben die Besu-

cher eine herrliche Kulisse zum Feiern. Auf zwei 
Floors wird eine bunte Mischung aus verschie-
denen Musikgeneres geboten. Auf der zweiten 
Bühne wird der Fokus auf lokale Künstler von der 
Insel Rügen gelegt, mit einem Spektrum von Dub, 
House, Reggae bis zu Drum’n’Bass und Chillout. 
Veranstalter ist der Landjugendverband Meck-
lenburg-Vorpommern, eine Interessenvertretung 
junger Men  schen zwischen 15 und 35 Jahren im 
ländlichen Raum. Die Vereinsmitglieder wollen 
das Leben vor Ort aktiv gestalten, etwas über 
die Landwirtschaft lernen, Einfluss auf die Politik 
nehmen, aber auch gemeinsam etwas erschaffen, 
feiern und andere dafür begeistern.

 Begeisterung erschaffen sie in jedem Fall. Und 
seien wir einmal ganz ehrlich: Es gibt schon wenig, 
was so schön ist wie ein Tag am Meer. 

TAG AM MEER
www.tagammeer-festival.de




